
Leuelor, oder Löweneid, ist ein Schwert 
zu Ehren Rondras.  

Der traditionell geflammte Rondrakamm 
wurde aus feinstem Zwergenstahl im 

Rondramond 1012 BF geschmiedet. Die 
Klinge besteht zudem aus einer 

Legierung mit Zwergensilber. Neben 
einer plastischen Löwendarstellung am 
Ricasso, zieren auch die Parierstange 
zwei Löwenköpfe. Am Parier sowie am 

Knauf sind achtkantig geschliffene 
Smaragde von 15 und 30 Karat 

eingefasst.    



Luxantus, der Lichtbringer, ist ein 
Schwert zu Ehren Praios.  

Die Klinge des Anderthalbhänders wurde 
aus weißem Elfenstahl im Praiosmond 
1015 BF geschmiedet. Das Gefäß ist 
teilweise in Gold und Zwergenstahl 
ausgeführt. Das Parier stellt einen 
Greifenkopf mit Flügeln dar. In der 

Mitte des Pariers eingefasst ist ein gelb 
leuchtender Gwynpetryl mit Gravur des 
allsehenden Auges, welcher dadruch 

Licht in die Finsternis bringt. Das Heft 
ist mit griffigem, rotem Samt umgleidet. 
Der Knauf bildet den Greifenschwanz mit 

einem eingefassten klaren Bernstein.    



Noctarsil, die Schattenklinge, ist ein 
Säbel zu Ehren Phex.  

Der Reitersäbel wurde aus einer 
Legierung von Zwergenstahl und 
Endurium im Phexmond 1016 

geschmiedet. Das Endurium färbt die 
Klinge nachtschwarz, der matte Schliff 
lässt keine Reflexion zu. Das Heft ist 
mit weichem Leder der Tagschleiche 

ummantelt. Der Knauf ziert ein 
Fuchskopf mit Augen aus dem Edelstein 
Türkis. Weitere kleine Edelsteine sind im 
Gefäß eingearbeitet. Parierstange und 
Griffbügel stilisieren zottiges Fuchsfell.  



Vilyanar, der Flutwächter, ist ein 
traditioneller Trident zu Ehren Efferds, 
der im Efferdmond 1018 BF geschmiedet 

wurde.  
Die Trident-Spitzen sind aus 

Zyklopenstahl gefertigt und wurden in 
Meerwasser gehärtet. Der Kern des 
Schafts besteht ebenfalls aus stabilem 

Zyklopenstahl. Efferdgefällige 
Ornamente, Pflanzwerk und Schnecken-

Vollute wurden mit einer Kupfer-
Legierung über den Kern plattiert. Am 
Hals wurden Aquamarine verschiedener 
Größe eingefasst und der zentrale 40 
Karat Stein mit dem Efferdzeichen 

versehen.  



Fengaribor, oder Blutmond, ist ein 
traditioneller Rabenschnapel zu Ehren 

Borons, welcher im  
Boronmond 1018 BF gefertigt wurde. 
Der Metallanteil der Waffe besteht 

außer dem Heft komplett aus Endurium. 
Der Griff aus festem Zyklopenstahl. Die 
besteht aus edlem Leder des Phrai-
Schafs. Im Knauf ist ein 35 Karat 

Blutkarneol eingefasst. Ein sehr kleiner 
Stein außerdem im Rabenauge.  Die 
komplette Waffe ist einem Raben 

nachempfunden, der Rabenschnabel ist 
lang genug um selbst Plattenrüstungen 

zu durchschlagen. 



Mjolnir, oder Kriegsfeuer, ist ein 
Kriegshammer zu Ehren Ingerimms.  

Der ursprünglich 1008 BF geschmiedete 
Kopf wurde 1018 BF in Ingerimms Blut 

geschmolzen und komplett neu 
bearbeitet sowie der bisherige Holzschaft 
durch einen Metallschaft ersetzt. Der 
Flammen nachempfundene Hammerkopf 
sowie die Schneiden sind aus blauem 
Elfenstahl gefertigt. Der Schaft aus 

gedrehten Enduriumstangen, welche die 
Stabilität nochmals erhöhen. An Hals und 

Schwingpunkt sind Manschetten aus 
Zwergensilber angebracht. Der Knauf 
besteht aus Zwergenstahl in welchen 

kleine Rubine eingefasst sind.     


